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Ein Angebot für stationäre 
Patienten und deren Angehörige

Die Abteilung für Soziale Beratung und Betreuung (SBB) 
ist Teil des ganzheitlichen Behandlungskonzeptes im 
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier.

über die ärztlichen und pflegerischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Ihrer zuständigen Station.

Soziale Beratung
und Betreuung
(SBB)

Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier
 
Abteilung für Soziale Beratung 
und Betreuung (SBB)

Nordallee 1 · 54292 Trier 
Telefon 0651 208-1513 
Fax 0651 208-1285 
E-Mail sbb@bk-trier.de
Internet www.bk-trier.de

Unsere Büros befinden sich im Erdgeschoss des 
Hauptgebäudes, B-Trakt.

Weitere Informationen

KONTAKT

Nordallee 1 · 54292 Trier
Telefon 0651 208-0
www.bk-trier.de

Wir sind für Sie da …

Sie können unsere Beratung anfordern…



Sehr geehrte Damen und Herren,

durch Unfall, Erkrankung oder Pflegebedürftigkeit kann 
sich Ihr gewohnter Alltag verändern. Neue und unbekannte 
Situationen erfordern unter Umständen professionelle Hilfe 
und Unterstützung.

Wenn Sie möchten, entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen 
und Ihren Angehörigen Perspektiven und konkrete Lösun-
gen für die erste Zeit nach dem Krankenhausaufenthalt. 

Wir unterstützen und begleiten Sie bei der Bewältigung 
der sozialen, wirtschaftlichen und psychosozialen Folgen 
Ihrer Erkrankung durch Information, Beratung und Orga-
nisation von Hilfen.

Unsere Angebote und Leistungen im Überblick:

Wir arbeiten eng mit anderen Berufsgruppen unseres 
Krankenhauses zusammen. Bei Bedarf können auch 
weitere Beratungsstellen und Einrichtungen hinzuge-
zogen werden. 

Unsere Beratung ist kostenfrei. Sie kann im Patienten-
zimmer oder in vertraulicher Atmosphäre in unseren 
Büros stattfinden. 

Wir unterliegen der gesetzlichen Schweigepflicht.

Ihr Team der SBB  
(Abteilung für Soziale Beratung und  
Betreuung)

• Beantragung von stationären und   
teilstationären Rehabilitationsmaßnahmen 

• Hilfestellung bei sozialen und sozialrechtlichen 
Fragen und Unterstützung bei der Antragstellung 
(z.B. Krankenversicherung, Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenrecht)

• Pflegeüberleitung in den häuslichen oder 
stationären Bereich

• Organisation von ambulanten Hilfs- und  
Pflegediensten

• Organisation von Hilfsmitteln

• Organisation stationärer Versorgung  
(Kurzzeit- oder Dauerpflege)

• Vermittlung ambulanter und stationärer  
Hospizversorgung

• Beratung zu Vorsorgevollmacht,   
Betreuungs- und  Patientenverfügung

• Anregung von rechtlichen Betreuungen

• Beratung bei Suchtproblemen

• Beratung in belastenden Lebenssituationen


